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EuroSOX darf kein

IT-Problem sein

Auch in der COMPUTERWO-

CHE liest man immer wieder,

dass mit der Einführung von

EuroSOX drastische Vorga-

ben für die Unternehmens-IT

zu erfüllen seien. Doch weder

im EU-Richtlinientext noch im

Bundesgesetz wird ein „IT-

System“ erwähnt. Und nach

konkreten Vorgaben zur IT

sucht man dort vergebens.

Der durch Presseberichte, Be-

rater und Firmenveröffentli-

chungen ausgelöste Hype ist

völlig überzogen. Nach den

Vorschriften des Handelsge-

setzbuches waren die Unter-

nehmen immer schon ver-

pflichtet, Jahresabschlüsse in

geordneter Form zu erstellen

und prüfen zu lassen.

Sicher, aus EuroSOX ergeben

sich indirekte Anforderungen

an die IT. Doch es handelt sich

um generelle Anforderungen

an die Qualität der Systeme,

Prozesse und Datenhaltung,

wie sie bereits seit Jahren vor-

geschrieben sind. EuroSOX ist

ein Beispiel dafür, wie das

Pferd von der falschen Seite

aufgezäumt wird.

Die IT sollte sich nicht aus

falschem Eifer vor den Euro-

SOX-Karren spannen lassen.

Es ist wenig sinnvoll, wenn sie

definiert, welche Daten be-

sonders schützenswert sind

oder bei welchen Prozessen

ein Vier-Augen-Prinzip erfor-

derlich ist. Solche Entschei-

dungen und deren Umset-

zung sind Sache der Fachab-

teilungen, des Controllings

und/oder der Rechtsabtei-

lung. Die IT sollte sich auf die

gemeinsamen Anforderun-

gen aller Compliance-Richtli-

nien konzentrieren und hier-

für sinnvolle Mechanismen

anbieten.

Jürgen Obermann, CEO

von GFT Inboxx, Hamburg

Leserbrief

Ausgabe

34/08:

Schwer-

punkt

„IT-Risiko-

Manage-

ment“

Heinrich Vaske

Chefredakteur CW

„Es ist noch gar nicht so lange her, 20 Jah-

re etwa, da hätte eine Investmentbank wie

Lehman Brothers, wenn sie einen Packen

Hypotheken hereinbekam, jede einzelne

Hypothek ganz genau geprüft. (…) Damals

kamen solche Vorgänge noch in Papierform.

Heutzutage bekommt man sie auf den

Computerschirm (…) und nichts ist nervtö-

tender, als auf dem Schirm etwas zu lesen,

das langweilig geschrieben und kompliziert

ist. Das macht einen irre – versuchen Sie es

mal. Also sagen sie heute ‚Zum Teufel da-

mit!‘, und akzeptieren einfach das ganze Pa-

ket, anstatt wie früher jeden einzelnen Dar-

lehensvertrag durchzulesen.“

Schriftsteller Tom Wolfe im Interview mit

der „Süddeutschen Zeitung“

„Die wichtigs-

te Aufgabe

eines CEO ist

es, vor allen

anderen u

sehen, wann der Kurs des

Unternehmens korri-

giert werden muss.“
Paul S. Otellini im „Wall Street Journal“

„Weitaus wichtiger als dieses erste

Google-Handy – weitere Modelle folgen in

Kürze – sind seine Wirkungen auf den

Markt: erstens der Einstieg der Datenkrake

in die Mobilfunkwelt, zweitens der furiose

Siegeszug des taiwanischen Herstellers

HTC, von dem die Hardware stammt, drit-

tens der tiefe Fall der mutlosen Mobilfun-

ker wie Motorola, Sony Ericsson, Samsung

oder LG. Googles Android ist wie das

iPhone von Apple eine neue Kraft im Wett-

streit der Handy-Betriebssysteme.“

„Frankfurter Allgemeine Zeitung“

„Es ist eine unvorstellbare Zahl: 1,2 Billi-

onen Dollar, umgerechnet 834 Milliarden

Euro, an Börsenwert sind gestern in den

USA vernichtet worden. An einem einzigen

Tag. (…) Damit sind die Verluste fast dop-

pelt so hoch wie das von der US-Regierung

geplante Rettungspaket für den US-Finanz-

sektor.

„Spiegel Online“, 30. September 2008

Was die anderen sagen

Seiten-Spiegel
Kommentar
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Bei der Deutschsprachigen SAP-Anwendergruppe herrscht

dicke Luft. Schuld daran sind die Walldorfer, die mit der Anhebung

ihrer Wartungsgebühren Entset en ausgelöst haben.
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Analysten erwarten keine Folgen

Ob die K de i Sache SAP-I e i i e
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SAP-Anwender
proben den Aufstand

Von Frank Niemann*

Trends & Analysen 540/08

„Das war nicht

das letzte Gespräch

zu diesem Thema.“

*Frank Niemann

fniemann@computerwoche.de
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Linux-Migration auf die bayerische Art
Die Projekt-Communit 1 projects von COMPUTERWOCHE

und CIO vernet t IT-Profis auf Projektbasis.
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Wir danken Ihnen für Ihr

Verständnis!

Abopreis steigt
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T-Systems plant Zukäufe
Vor Jahresfrist stand die Geschäftskundensparte der Telekom

noch vor dem Verkauf. Nun will sie selbst ugreifen.

T-Systems-Chef

Reinhard Clemens.

Schlechte Stimmung

Unter T-Systems-Mitarbeitern herrscht

zunehmend Unruhe:

• In der ersten und zweiten Führungsebene

hat Clemens kräftig ausgedünnt.

• Pro Jahr sollen bis zu 4000 Stellen abge-

baut werden.

• Mehrere tausend Mitarbeiter sind von

der nun angekündigten Verlagerung des

Mittelstandsgeschäfts betroffen.

• Im internen Blog, über den Clemens den

direkten Draht zu den Kollegen pflegte,

gibt es seit einigen Monaten keine neuen

Einträge vom Chef.

xxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx
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IT-Ausgaben steigen weltweit

Wachstum 2008 gegenüber Vorjahr; Quelle: Eito
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EU streitet über TK-Zukunft
In Brüssel diskutieren EU-Parlament und Kommission

über die künftige TK-Ordnung.
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